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Tanz vor ganz großem Publikum (4.9.2008)

Beim Internet-Tanzfestival SideBySide-net stellen
sich sechs internationale Choreografen dem Votum
der Nutzer.

Beim vierten internationalen Internet-Tanzfestival SideBySide-net
können sich tanzinteressierte Internetnutzer auf der ganzen Welt
noch bis zum 1. Oktober 2008 beteiligen: Auf der Website des
Festivals stehen sechs etwa vier Minuten lange Videos von
Performances zur Abstimmung; die User sind aufgerufen, den
Künstlern und Künstlerinnen zwischen einem und fünf Sternen zu
verleihen. Die drei Darstellungen, die bei Abschluss des Festivals die
Sterne-Wertung anführen, gewinnen Preise von insgesamt 3.000
Euro. An den ersten drei Festivals in den Jahren 2005 bis 2007
beteiligten sich nach Angaben des Veranstalters SidebySide Art
Center e. V. insgesamt mehr als 75.000 Menschen.

„Nachdem wir in Deutschland immer bekannter werden, wollen wir
das Konzept nun dem internationalen Fachpublikum näher bringen“,
erklärte Mario Alfonso, der künstlerische Leiter des Festivals, in einer
Pressemitteilung. Mit der Bekanntheit des virtuellen Wettbewerbs
nimmt auch das Interesse von Choreografen und Choreografinnen
zu: Rund 150 hatten sich in diesem Jahr um die Teilnahme am
Festival beworben. Für die mit Choreografen und Tanzpädagogen
besetzte Jury „war es nicht leicht, eine faire und ausgewogene
Auswahl zu treffen, die die Vielfalt des Tanzes repräsentiert“, so
Alfonso weiter. Nominiert wurden nun jene sechs Choreografen, die
nach Ansicht der Juroren „besonders innovativ gearbeitet und klare
Themen intelligent ausgearbeitet haben“. Der Tanz an sich sei
natürlich das Wichtigste, sagt Pressesprecher Stanley Vitte, doch
auch die Inszenierung – auf der Bühne und für die Kamera – habe
die Jury bei ihren Entscheidungen berücksichtigt. Es gehe darum,
„Tanz interessant zu machen“, und das gelingt Tanzkünstlern nach
Vittes Einschätzung zunehmend mit Hilfe von Video und Internet.

Zur Wahl stehen Video-Inszenierungen von Alexeider Abad Gonzales
aus Kuba, Anat Katz aus Israel, Carolina Zimmermann aus
Argentinien, Ilona Pászthy aus Deutschland, Magali Sander Fett aus
Brasilien und Shang Chi Sun aus Taiwan. Zum Start von
SideBySide-net wurden alle sechs Nominierten am 28. August 2008
auf der Internationalen Tanzmesse NRW in Düsseldorf auch dem
„realen“ Publikum vorgestellt.
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